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Aus dcr Stadt und Umgebung
sBolksspiel In der bevorstehenden Weihnachts

zeit beabsichtigen die beiden Wohlthätigkeits Vereine Halle
sche Waisen und Pestalozzististung ein neues Volksspiel
von Hans Herrig Die Christnacht aufzuführen Das
Stück schließt sich in seiner ganzen Anlage an das Luther
spiel von demselben Dichter an welches vor mehr als
Jahressrist hier zur Aufführung gelangte und so großen
Beifall fand Der Festausschuß hat alle vorbereitenden
Schritte bereits gethan und erläßt heute in dieser Zeitung
einen Aufruf an diejenigen Bürger der Stadt die dem
gemeinnützigen Unternehmen Zeit und Kraft zu widmen
gewillt sind Wir wollen hiermit gern auf diesen Aufruf
hingewiesen haben

Aandwerkermeister Verein, In dergestrigen
Sitzung der ersten nach den Ferien zu welcher auch die
Damen des Vereins geladen waren brachte Hr Necitator
Schwartz einige Humorist Dichtungen Fritz Reuters zum Vor

trag Dieselben sanden allgemein Anklang Nach ersolgter
Prollamirung von acht neuen Mitgliedern zur Vorichuß
bank wurde beschlossen das Stiftungsfest 35, am Sonn
abend den 22 d M im Neuen Theater durch Instru
mental und Vokal Concert Vorführung lebender Bilder zc
zu seiern

Musikalisches Das Concert der Capelle des
städtischen Musikdirektors Herrn R Ritter aus Teterow
in Mecklenburg auf welches wir in Nr 215 d Bl hin
wiesen und das wir auf Grund von Berichten die wir

zusehen Gelegenheit hatten der Beachtung des Publi
liimS empfahlen fand gestern Abend statt Wir vermö
gen leider nicht zu sagen daß es den Erwartungen welche
wir hegten entsprochen hätte

Äusgang der Jagd Mit heute ist die Jagd
auf Hasen im Rcg Bez Merseburg eröffnet worden Be
reits am frühen Morgen zogen unsere Jäger hinaus dem
langentbehrten Vergnügen Meister Lampe nachzustellen

nachzugehen

sSelb stm ord, Der Maurer G hier Psännerhöhe
wohnhaft hat sich gestern Nachmittag am Beesenerwege
durch einen Schuß in den Kopf getödtet Derselbe lebte
von seiner Ehefrau getrennt und mögen ehelicher Unfrie
den Unlust zur Arbeit c das Motiv zur That gewesen
sein Spaziergänger sahen den Lebensmüden bereits am
Bormittag am Ort der That grübelnd sitzen

sUn glück sfälle Von einem hiesigen Neubau stürzte
gestern der Maurer K von hier zwei Stock hoch herab
erlitt aber glücklicher Weise nur leichtere Verletzungen
Durch unglücklichen Fall auf dem Straßenpflaster zog sich
gestern der 13 jährige Sohn des Arbeiters M von hier
mn Bruch des Vorderarmes zu

fPolizeinachrichten, Als Diebin der gestern als
gfstohlen gemeldeten Wäschestücke ist das Dienstmädchen

H aus Eisleben ermittelt worden Bei Durchsuchung
ihrer Sachen wurde die Wäsche vorgefunden Einen Theil
derselben hatte sie bereits zu ihren Eltern geschickc
Ein hier sich umhertreibender Schulknabe aus Leipzig
stahl in einem hiesigen Conditorladen Backwaaren wurde
dabei aber abgefaßt zur Haft gebracht und seinen Eltern
wieder zugeführt Auf der Straße wurde ein Bäcker
geselle verhaftet als er einen bei seinem Meister gestohle
nen Kuchen c Verwandten bringen wollte Beim Um
zug ist einem Tischlermeister eine Nickeluhr gestohlen
worden

Standesamt Halle a S Meldung vom 14 September
Aufgeboten Der Ober Telegraphen Assistent a D Fer

dinand Karl Schild Giebichenstein und Therese Friederike Wil
helmine Christiane Trautmann gr Brauhausa 3l Der
Droschkenbesitzer Hermann Franz Klaus und Christiane Duft
Albrechtstr 4 Der Kupferschmied Friedrich August Mädler
und Pauline Marie Minna Müller Feldstr 6 Der Fleischer
Alois Lechner und Helene Christine Friederike Haar Hanfsack
3 Der Magistrats Kassen Assistent Karl Huao Reich Halle
und Luise Ottilie Rosenthal Merseburg Der Kunst und
Handelsgärtner Theodor Friedrich Spatzier und Jda Thiele
Allstedt Der Töpfer Moritz Oswald Emil Wagner Halle
und Auguste W lhelmine Knöfel Finsterwalde Der Kmserl
Post Assistent Dominicas Ferdinand Friedrich Oskar Tille
Halle und Amalie Friederike Anna Zachaeus Eisleben

Geboren Dem Markthelfer Lambert Lauten 1 T Alma
Martha Gertrud IV Vereir sstr 9 Dem Kaufmann Karl
Koch 1 S Karl Arno Kurt Schwetschkestr 2 Dem Kellner
Max Jungblut 1 S Wilhelm Max gr Ulrichstr 3 Dem
Kaufmann Max Louis Heise 1 S Johannes Walther Brüder
straße 6 Dem Post Packetträger Wilhelm Kresse 1 T Marie
Johanne Lindenstr 1 Dem Bremser Friedrich Scheu 1 S
Hans Friedrich Heinrich Willy Eduard Leisingstr 14 Dem
Maurer Hermann Lohrengel 1 T Amalie Emilre Elsa Kru
kenbergftr 4 Dem Former Wilhelm Hintze 1 S Gustav
Max Psännerhöhe 11 Dem Schlosser Max Koch 1 T
Anhalterstr 7 Dem Fleischermstr Arthur Möbius 1 T
Jda Lina Helene Wörmlitzerstr 39 Dem Handarbeiter
Friedrich Bergemann 1 S Hermann Richard Max Meckelstr
9 1 unehel SGestorben Der Regierungsassessor Anton Theodor Schmidt
23 I l9 T Manenstr 1 Des Mechaniker Wilhelm Lange
S todtgeb Herrenstr 22 Des Gelbgießer Hermann Schulz
S Otto Johannes Paul 2 I 2 M 19 T Spitze 12 DieWittwe Rosalie Friederike Jerichow geb Wehrmann 73 I 8
M 7 T Steinweg 36 Des Bahnarbeiter Karl Krätzer T
Margarethe Martha 2 I 11 M 23 T Hospitalplatz Sa
D s Mechaniker Alfred Landmann S Georg Willy 2 1 1 M
19 T alter Markt 5 Des Kutscher Wilhelm Dorenberg S
Karl Wilhelm 1 I 4 M Wuchererstr 2 Des Schlosser
Max Koch T 1 T Anhalterstr 7 Des Drechslermstr Karl
Müller S todtg Geistsir 36a Die Lehrerin Anna Henschel
29 I 9 M 10 T Diakomsscnhaus
Standesamt Giebichenstein Meldung vom 14 September

Aufgeboten Der Pastor R W Lessing Friedenstr 7 und
M F E Waltemath Bückeburg Der Obertelegraphen
assistent a D F K Schild Giebichenstein und Th F W Ch
Trautmann Halle Der Tischler Th A von Knoblauch
EicdeudorWr 15 und K E A Schröder Triftftr 10

Eheschließungen Der Grubenaufseyer I Schraml und
M H A E Kramer Reilstr 35

Geboren Dem Fabrik chlosser H A Hartmann 1T Stein
straße 7 Dem Buchhalter Et F Lasch 1 S kl Gosenstr
3 Dem Kaufmann F Th R Schelz 1S Wlttekindstr 30

Gestorben Des Maurer A B Naumann T 9 M 22T
Schielfweg 6 1 unehel T 1 M 26 T Reilstr 45

Gerichtsverhandlunge
Schöffengerichtssitzung vom 14 September

Der Kossaih ZI Buch aus Wausleben a S stand wegen
Beleidigung des Ortsschulzen Hoffmann daselbst unter Anklage
Gefunden ward die Beleidigung in einer von B an den kgl
Kreisausschuß des Mansfelder Seekreises zu Eisleben gerichte
ten Eingabe worin H beschuldigt ward den Kreisausschuß be
logen und betrogen sowie Schwindeleien begangen zu haben
Die Vorwürfe bezogen sich auf angebt Unredlichkeiten Will
kürlichkeiten und Eigenmächtigkeiten die H sich in seinem Amte
als Ortsschulze bei Handhabung der Gemeindeverwaltung sollte
haben zu Schulden kommen lassen Der hierüber von B an
getretene Wahrheitsbeweis konnte jedoch nicht als geführt er
achtet werden da H der bereits 21 Jahre in seinem Am e
ganz in der Lage war alle Verdächtigungen zu widerlegen
und selbige auf Mißverständnisse zurückzuführen Alle Be
schwerden welche aus der Gemeinde Wansleben wiederholt an
den königlichen Landrath wie an die königliche Regierung be
treffs Hoffmanns Amtsthätigkeit gerichtet worden haben sich
als unbegründet erwiesen und sind demgemäß abschlägig be
schiedeu worden K ward der Beleidigung des Schulzen Hoff
mann eines Beamten schuldig befunden und dem Antracie der
Staatsanwaltschaft gemäß zu 150 M Geldstrafe oder 15 Tagen
Gefängniß verurtheitt

Der Arbeiter A Schmidt halte am 16 Juni vom Ladenein
ganze des Kaufmanns Toruau in der Leipzizerstraße einen
Spazierstock annektirt und damit das Weite gesucht Wegen
Diebstahls wurde gegen den Angeklagten auf drei Tage Ge
fängniß erkannt

Am ersten Pfingstfeiertage machten die Dachdecker G K
Th Fischer und Th L F K Hesse sowie der Schmied K F
W Stolze eine Wasserfahrt Während derselben war ein Ru
der beschädigt worden Beim Abliefern des Kahnes hatten sie
Streit bekommen mit Herrn N wegen dieses Schadens und
wegen 25 Pf Pkand dafür woraus St senior und junior von
den drei Angeklagten mißhandelt worden und Hesse noch ein
Ruder zerschlagen hatte Wegen gemeinschaftlicher Körperver
letzung wurden Fischer und Stolze zu je 2 Wochen Hesse weil
noch Sachbeschädigung vorlag zu 3 Wochen Gefängniß ver
urtheilt

Provinz und Nachbarstaaten
Ernennung Der Rechtsanwalt Schultze in Freyburg

a U ist zum Notar für den Bezirk des Ober Landesgerichts
zu Naumbnrg mit Anweisung feines Wohnsitzes m Freyburg
a N ernannt worden

Gardelegen 13 September Verunglückt, Gestern
Morgen gegen halb 4 Uhr hatte ein Eisenbahn Postschaffner
dicht vor der hiesigen Station das Unglück aus dem Zuge zu
stürzen Derselbe fiel mit dem Gesicht auf einen Steinhaufen
und trug so arge Verletzungen davon daß seine Aufnahme in
das hiesige Krankenhaus nöthig wurde

Aschersleben 14 September Münzen und Bei
dem Neubau des Hauses Hinter dem Thurm fand man wie
bereits gemeldet vor einigen Tagen einen Topf mit Geld
Heute Vormittag gegen 9 Uhr wurde daselbst abermals bei
Beseitigung der alten Grundmauern ein Toof mit Geld ge
funden Es sind mit Ausnahme einer Goldmünze wieder
lauter Sitbermünzen die noch älter als die vorigen aber auch
mehr angegriffen sein sollen

Pch nnd ELsrnliahn in Berlin vor fünfzig
Jahren

Zum 50jährigen Jubiläum der Berlin Potsdamer
Eisenbahn

Von Paul Lindenberg
Nachdruck verboten

I

Die jüngeren Geschlechter vermögen sich nur schwer in
die Zeit ihrer Großväter ja oft sogar kaum in die Jugend
ihrer Väter zurückzuversetzen und sich klar zu machen wie
damals das ganze Leben beschaffen war und wie der
soziale Rahmen aussah in weichem sich der tägliche Kreis
lauf abspielte Gemahnt auf dem Lande und in kleineren
Städten vielleicht doch noch hin und wieder manches wenn
oft auch nur in immer von neuem erzählten mündlichen
Ueberliesernngen an jene längst verflossenen Jahrzehnte
so haben die größeren Zentren und besonders die Welt
städte fast alle Reminiszenzen daran verwischt und machen
es Wt dem Erwachfenen schwer sich ein getreues Bild
des ersten Drittels unseres Jahrhunderts zu veranschau
lichen Klingt es nicht wie ein Märchen für den der die
Straßen des heutigen Berlin durchwandert und dabei
überall auf das strahlende elektrische Licht stößt daß man
vor achtzig Jahren hier erst die Gasbeleuchtung einführte

hört es sich nicht wie eine Fabel an wenn man zur
abendlichen Stunde Hunderttaufende von Menschen den
Fabriken entströmen sieht daß vor neunundachtzig Jahren
hier die erste Dampfmaschine ausgestellt wurde und
erscheint es nicht fast undenkbar daß vor vier Dezennien
das erste Dampfschiff die Spree durchfurchte und zehn
Jahre vorher Berlin die erste Eisenbahnverbindung erhielt

Tas letztere Ereigniß bildet in der Geschichte Berlins
einen der wichtigsten Abschnitte denn von jenem Tage an
wo pustend und schnaubend die erste Lokomotive in den
primitiven Potsdamer Bahnhof einlief datiert der eigent
liche angeheuere Aufschwung Berlins welches in Folge
seiner geographischen Lage abseits von jeder ersprießlichen
Wasserstraße erst durch die Eisenbahn seine richtige Bedeu
tung erhielt Welche gewaltige Sprache reden da wenige
Zahlen welche Parallelen lassen sich ziehen zwischen dem
Berlin von 1838 mit seinen ca 268000 und dem Berlin
von 1888 mit 1420000 Einwohnern

In diesen Tagen wo das fünfzigjährige Jubiläum der
Berlin Potsdamer Eisenbahn der ersten Eisenbahnstrecke
in Preußen überhaupt Gelegenheit bietet auf jene

eisenbahnlose Zeit zurückzublicken kommt einem beim
Durchblättern des Quellenmaterials vor allem der ver

gilbten Zeitungs Jahrgänge so vieles unbegreiflich und
absolut unverständlich vor daß man nur schwer ein iro
nisches Lächeln zu unterdrücken vermag Die letzten De
zennien mit ihrer Ueberfülle von Erfindungen haben eben
mit Siebenmeilenstieseln die früheren Zeitperioden überholt
und der gewaltige Unterschied zwischen heute und einst
fällt uns ganz besonders bei dem Vergleich der praktischen
Lebensbedürfnisse auf

Vor der Errichtung der Eisenbahnen lag die Beorderung
der Reisenden in den Händen der Post die sich dazu der
sogenannten Fahrposten bediente Bis 1821 bestanden
dieselben wir reden hier immer von Berliner Verhält
nissen aus offenen Bretterwagen die wie uns Felix
Eberty in seinen liebenswürdigen Jugenderinnerungen eines
alten Berliners erzählt auf der Straße des Nachts liegen
blieben und erst am andern Morgen weiterfuhren Berühmt
oder vielmehr berüchtigt war die Grobheit der Postbeamten
und es war keinem Passagier zu rathen es auf der Reise
nut dem Schwager zu verderben er konnte es unter
Umständen bitter bereuen wenn er in einem elenden Neste
einfach zurückgelassen wurde Als 1821 der Minister v
Naglcr die oberste Verwaltung der Post übernahm wurde
gründlich reformiert Zunächst richtete er die vielbewunderten

Schnellpo sten ein die an verschiedenen Tagen der Woche
von Berlin aus nach den bedeutenderen Prooinzialstädten
abgingen und nirgends einen längeren Aufenthalt nahmen
mit einer derartigen Schnellpost in deren Innern sechs
bis acht Personen saßen während zwei weitere neben dem
Kondukteur auf dem überdachten Bock Platz hatten konnte
man beispielsweise binnen drei Tagen und vier Nächten
von Berlin nach Köln gelangen diese Tour galt schon
als Inbegriff der Schnelligkeit Das Hauptverdienst Naglers

war aber Einrichtung der Stadtpost Vorher konnte
jeder in Berlin seine Briefe allein besorgen oder mußte sie
einem besondern Boten übergeben dies war so unbequem
daß man wie uns Eberty des weiteren berichtet zu Er
leichterungsmitteln griff der Art daß z B ein Wohnungs
vermiether im Jnseratentheil einer Zeitung die Bitte an die
Hausbesitzer veröffentlichte ihm anzuzeigen wenn ein Quar
tier leer würde sollten sie aber zu weit entfernt wohnen so
könnten sie ihre Anzeige bei einem von zwöls aufgeführten
Herren machen die in den verschiedenen Stadttheilen wohnten
Wer einen Brief nach einem auswärtigen Orte aufgeben
wollte dcr mußte ihn gleichfalls perfönlich auf dem Haupt
postamt in der Königstraße abgeben oder durch einen
Boten dorthin bringen lassen den Briefumschlag mußte
man sich selbst anfertigen da Kouverts wie wir sie jetzt
in allen Formaten benutzen gänzlich unbekannt waren und
nirgends verkauft wurden Das Briefporto war sehr

hoch ein Schreiben nach Bonn kostete neun eins nach
Paris siebzehn Silbergroschen und bei strengen Strafen
war es den Reisenden verboten Briefe nach irgend einem
Bestimmungsorte mitzunehmen

Minister von Nagler führte also die Stadtpost ein
deren Bequemlichkeit darin bestand daß bei 60 Kaufleuten
in der Stadt Brief Sammelstellen errichtet wurden wo
man sechs Mal am Tage srankirte und unsrankirte Briefe
abgeben konnte von d orl wurden sie abgeholt durch Brief
träger die lange bis auf die Waben herabreichende unten
spitz zulaufende Fcackröcke mit orangefarbenen Kragen und
Aufschlägen trugen und auf der Brust ein weithin sicht
bares silbernes tschild mit dem königlichen Wappen und
einem Posthorn darunter befestigt hatten Binnen wenigen
Stunden sollten diese Briefe wieder in Berlin ausgetra
gen werden aber aus den Stunden wurden zuweilen Tage
und oft genug erreichten Sendungen überhaupt nicht ihr
Ziel da sie in den Kaufmannsläden verpackt oder derart
beschmutzt worden waren daß ihre Adressen nicht mehr
entziffert werden konnten Nagler hatte auch für eine gute
Verbindung mit der Nachbarstadt Potsdam gesorgt täglich
gingen sechs Mal Journalieren nach Potsdam und von
dort nach Berlin zurück und der Chef des Postwesens
war nicht am wenigsten auf diese Einrichtung stolz die
nach seiner Meinung von den Berlinern lange nicht genug
gewürdigt wurde

Und nun mit einem Mal sollte sie nicht mehr genügen
und man wollte Potsdam mit Berlin durch eine Eisenbahn
verbinden

Seit dem Beginn der 30er Jahre wurde bereits in den
verschiedensten Kreisen eifrig für den Bau von Eisenbahnen
in Preußen agitirt und es war selbstverständlich daß man
dabei Berlin als Ausgangspunkt ansah Der große
Nationalökonom Friedrich List wies immer wieder und
wieder auf die Bedeutung eines Eisenbahnnetzes hin und
verkündigte voraussehend daß dadurch Berlin mit einem
Schlage zu einem vielbeneideten Centralpunkte werden
würde In der 1834 erschienenen hochwichtigen Schrift

Ueber die Herstellung eines preußischen Eisenbahnsystems
sagt F List Unter allen zivilisirten Reichen der Erde
giebt es keines welches durch die günstige Beschaffenheit
seines Terrains wie durch die Wohlfeilheit des Holzes
der Lebensmittel und der Tagelöhne mit so geringen Kosten
Eisenbahnen anzulegen im stände wäre keines das sich
im Vergleich mit dem gegenwärtigen Zustand so große
Volks und staatswirthschastliche Vortheile davon versprechen
dürfte als Preußen Hier besteht keine lebhafte Küsten
fahrt kein ausgedehntes Kanalsystem keine vortheilhafte
Fluß und Dampfschifffährt welche wie in England Nord



Apolda 14 Sepember Arbeitshof Der im Bau
begriffene Arbeitshof welcher den Zweck hat arme und ge
brechliche Bürger und Bürgerinnen aufzunehmen und dieselben
nach Möglichkeit zu beschäftigen schreitet seiner Vollendung
entgegen Besonders sollen Almosenempfänger dort zu einer
Gegenleistung soweit sie dazu im Stande sind herangezogen
werden Aber auch für sogenannte Arbeitsscheue soll der
Arbeitshof seinen besseren Einfluß geltend machen und beson
ders eine Kontrolstclle für solche bilden die von 3 M wöchentlichem Almosen 1 M zu Schnaps verbrauchen Das Ge
bäude selbst ist ein einfacher solid ausgeführter sog stückiger
Bau mit bequemen praktisch eingerichteten Räumlichkeiten und
daran grenzendem Arbeitshof letzterer etwa 400 Qu R Fläche
enthaltend Im Erdgeschoß befinden sich 2 geräumige Eßsäle
darangrenzend die Küche ferner das Waschhaus 2 Badezimmer
2 Kohlenkammern und der Vorrathskeller Das Erdgeschoß
besteht aus 4 Arbeitssälen 2 Aufenthaltszimmern und der
Wohnung des Verwalters das Stockwerk enthält 4 Schlafsäle
2 Krankenzimmer und 2 Zimmer noch ohne bestimmten Zweck
Die Kosten des Baues belaufen sich auf rund 40000 Mk

Lützen 14 September lPietät In voriger Woche
legte ein schwedischer Arzt Dr Erikson am Gustav Adolf Denk
stein einen prachtvollen Lorbeerkranz mit Schleife in den schwe
dischen Landesfarben nieder In schwedischen Versen feierte
er die Manen seines gefallenen Königs

Kösen 14 September Biersteuer Nach jahrelan
gen Verhandlungen ist die hiesige Biersteuersrage endlich zum
Abschlüsse gelangt Die Steuer wird vom 1 Oktober ab mit
65 Pfg Pro Hektoliter also etwa mit 1, Mg für den hier
üblichen Seidel von vier zehntel Liter zu 15 Pf zur Erhebung
kommen Der Ertrag wird voraussichtlich und zunächst kür
Verbesserung der städtischen Straßen zur Verwendung kommen

Osterfeld 14 September Fehlbetrag Nach den
neuesten Angaben beziffert sich der Fehlbetrag im Konkurse des
hiesigen Vorschuß Vereins auf 359,097 Mark

Leipzig 14 September Verbot Die königl Amts
hauptmannschaft verbietet auf Grund des Sozialistengesetzes
Geldsammlungen für die ausgewiesenen Sozialdemokraten zu
veranstalten

Eolditz 14 September Das fünfte Schaden
feuer Heute Morgen brannte in der Haingasse das dem
Cigarrenkabrikanten Wilh Hansschmann gehörige ZHausgrund
stück nieder Es ist dieser Brand innerhalb 14 Wochen daS
fünfte Schadenfeuer in hiesiger Stadt

Coburg 14 September Jagdergebniß Der
Herzog von Coburg hat in SOjähriger Jagdübung nach seinen
Schußlisten 2,059 Stück Wild erlegt darunter 4 Elche 1 Wa
piti 1588 Gemsen 3 Elephanten 4 Adler 3 Ibisse und 205
Auerhähne

Klepzig 13 September Verkauf der Zuckerfabrik
Gestern soll der Verkauf der hiesigen Zuckerfabrik perfekt ge
worden sein und zwar soll Herr Brauereibesitzer Allendorf
Schönebeck dieselbe für den Preis von 82,000 Thalern erwor
ben und die Rübenlieferanten von Quellendorf und Umgebung
die Lieferungen für das nächste Jahr zugesagt haben

Coswig 13 Septbr Zwillinge im Eisenbahn
wagen Ein seltener Zufall ereignete sich vorgestern früh
bei dem ersten von Leisnig hier eintreffenden Personenzuge
In einem vollbesetzen Wagen 4 Klasse fühlte eine Frau ihre
Entbindung nahen Um sie mit nach Coswig zu nehmen wo
ihr am schnellsten Hilfe zu Theil werden konnte plazirte man
sie aus dem Wagen 4 Klasse in einen leerlaufenden Wagen
3 Klasse und ließ ihr al o mitleidsvoll alle thunlichste Rücksicht
angedeihen In Coswig hatte die Frau bereits einem Mit
bürger das Leben geschenkt und es blieb nichts anderes übrig
als den Wagen auf dieser Station stehen zu lassen Während
die Abhängung des Wagens erfolgte war aber in der seltsamen
Wochenstube noch ein zweites Kindlein angekommen

amerika und Frankreich den inneren Verkehr schon belebt
hätten Hier sind weinreiche Provinzen weit entfernt von
getreidereichen unfruchtbare Sandgegenden in welchen
die Noth zu Manufaktur Arbeiten anspornt fern von
Produktenreichen denen es an Ausfuhr fehlt Hier ist das
Binnenland der Seeküste näher zu rücken Hier sind die
produktiven Kräfte weit auseinander liegender Provinzen
unter sich mit denen einer großen in einer unfrucht
baren Gegend gelegenen Hauptstadt in Wechselwirkung
zu bringen Je verschiedenartiger aber die einzelnen Theile
eines Reiches sind nach Produkten und Bedürfnissen je
weniger die Natur selbst für ihre kommerzielle Verbindung
gethan hat um fo mehr wird ein Eisenbahnsystem auf die
produktiven Kräfte wirken Nicht minder empfiehlt sich
diese Maßregel dem preußischen Staat durch die Aussichten
die sie gewährt in Beziehung auf die Erweiterung des
Handels seiner Provinzen und feiner Hauptstadt mit dem
übrigen Deutschland auf die Kräftigung und Erweiterung
des deutschen Handelsbundes auf die Vermehrung seiner
Vertheidigungskräfte nach allen Richtungen insbesondere
auf die Vertheidigung seiner Rheinlande Durch ein von
der Hauptstadt ausstrahlendes Eisenbahn System wird
Berlin zum Centralpunkte des größten Theils von Deutsch
land und im Laufe der Zeit zur Höhe von Paris sich
erheben

Im folgenden Jahre 1835 wirkte List persönlich in
Berlin für die Errichtung von Eisenbahnen und wies
hierbei mündlich wie schriftlich auch auf den militärischen
Werth derselben hin indem er bemerkte es werde nicht
immer Friede bleiben und eine Eisenbahn durch das
Herz von Deutschland nach Köln und die Verbindung mit
dem belgischen Systeme sei für sich selbst mehr als ein
siegreicher Krieg es sei ein wahres Glück für Deutsch
land daß Frankreich in diesem Augenblick und vielleicht
noch ein Jahrzehnt durch seine inneren Wirren in Schach
gehalten werde es sei schade wenn diese Zeit nicht sollte
benutzt werden Es würde den Geist der deutschen Na
tion unendlich erheben wenn man den Franzosen einmal
voranginge statt ihnen zu folgen ja es könnte sich begeben
daß einst Frankreich und Rußland sich die Hände reichten
und für einen solchen Fall seien die Vortheile eines deut
schen Eisenbahn Systems unberechenbar

Kleine MAHMmgm
lEiu Selbstmord aus gekränktem Ehrgefühl, von

einem 32jährigen alten Leiermanne um geringfüg
iger Ursache willen begangen das ist das Neueste das die
Berliner Selbstinordstatistik aufzuweisen hat Der arme alte
Lebensmüde eine bekannte Straßenfigur im Süden Berlms
der wohl schon 40 Jahre mit seinem Instrument die Höfe dieses

Dresden 13 September Eine gefäh rliche Luft
fahrt Gestern Abend hatte Civilingenieur M Wolff vom
Feldschlößchen aus bei klarem Himmel und leichter westlicher
Luftströmung seine 206 Fahrt angetreten In der Höhe von
5000 Meter wie Herr Wolff versicherte platzte der Bal
lon in seiner ganzen unteren Hälfte und zwar vom sogenann
ten Appendix bis hinauf zum Aequator infolge großer Aus
dehnung des Gases und der Luftschiffer wurde vor einem jähen
Sturz in die Tiefe nur dadurch bewahrt daß er sofort nach
dem Zerreißen des Ballons allen im Korbe befindlichen Bal
last über Bord warf und dann auf jener Seite auf welcher
der Ballon zerrissen war in das Netz kletterte und dadurch das
rasche Ausströmen des Gases möglichst hintan hielt Er lan
dete auf einer etwa 8 Km von Dresden entfernt liegenden
Flur nach etwa einstündiger Fahrt Das Zerplatzen so versi
chert Herr Wolff sei dadurch veranlaßt worden daß in der be
treffenden Höhe ein südlicher Luftstrom in der Temperatur von
nahe 20 Gr R geherrscht habe

Handel und Verkehr
Hallesche Getreide und Produkten Görse Hall e a S

am 15 Sept 1S88 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr Per
l 000 Kilogr netto Weizen etwas ruh 163 183 feinst bis 1S0 M
Roggen fest 161 171 M einzeln feiner etwas höher Gerste
Mittelsorten ruhig 160 182 extra feine gefragt bis 205 M
bez Hafer fest 143 153 M Raps 250 256 M ohne Angebot
Mais Mark Erbsen ohne Angebot Victoria
Mark Kümmel ausfchl Sack Per 100 K5 netto flau 47 49 M
Stärke einschl Faß von 100 Lg Inhalt Per 100 Kilo netto
fest 40,00 41 00 M

Ermittelte Preise des Großhandels p 100 kg Netto
Linsen 32 40 Mark Bohnen Mark ohne Angebot

Lupinen Mark Kleesaaten ohne Angebot
Fntterartikel gefr Futtermehl sehr fest 14 15 M Roggen

Aeu sehr gefr 10,75 11 M Weizenschalen 9 Ü0 M Weizen
grieskleie 9,50 10 M Malzkeime gefr helle 10,00 11,00 M
dunkle 9,00 10,00 Mark OÄuche 1Z,50 14,00 Mark
Malz 38 00 30,00 Mark Kübö 57,00 Mark Petro
leum 26,50 M SolarN 0,825/30 13,50 14,00 M Spiri
tus s 10000 Liter Procent ruhig Kartoffelspiritus mit 50
Mark Verbrauchsabgabe 55 50 Mark mit 70 M Verbrauchs
abgabe 35 50

Stroh preise Sanges Roggenstroh 27,00 bis 30,00 M vr
Schock zu 690 Kg, Maschinen Roggenstroh 13,00 bis 22,00 M
Maschinen Weizenstroh 18,00 bis 22,00 M Hiesiges Wiesen Heu
5,00 Mark per Ctr bei Fuhren in größeren Quantitäten
Auswärtiges Wiesenheu 4,00 5,00 Per Ctr in Fuhren oder
Eisenbahnwagen Ladungen nach Qual Kleeheu 4,50 M

Lauchha mm e r vorm Einsiedelsche Werke Nach
dem Geschäftsbericht pro 1837 88 produzirte die Gesellschaft
insgesammt 37,347,646 Ko gegen 33,203,117 Ko im Vorjahre
Die Abschreibungen betrugen 220293 Mark der Reingewinn
550,965 Mk 368730 Mk Hiervon werden dem ordentlichen
Reservefonds 27333 Mk sowie 55000 Mk der außerordentli
chen Reserve überwiesen und als Dividende wie gemeldet 7
Prozent vertheilt 20515 Mk werden auf neue Rechnung vor
getragsn

London 14 September Gestern wurden der Bank von
England 600000 Pfd Banknoten für die russische Reichsbank
entnommen man nimmt an daß hierdurch die Erhöhung des
Zinsfußes und die Silberhsusse herbeigeführt wurde

Magdeburg 14 September Zuckerbericht Kornzucker
excl von 96 Kornzucker excl 92 Kornzucker excl
33 Rendem Nachprodukte excl 75 Rendem Unver
ändert Gem Raffinade mit Faß 23,25 GemMelis 1 mit
Faß 27,25 Ruhig Rohzucker I Produkt Transito f a B
Hamburg pr September 14,80 bez 14,85 Br pr Oktober
13,40 bez pr November Dezember 13,10 bez, 13,12 j Br

Viertels durchstreift wurde am Mittwoch erhängt in der Re
mise des Hauses Neanderstraße 24 aufgefunden Der Grund
des Selbstmordes ist darin zu suchen daß ihm von einigen
Hausverwaltern und Portiers der Besuch der Höfe der be
treffenden Häuser untersagt worden war und es u A zwischen
dem Leierkasteumaune und einem Portier zu einer so stürmi
schen Scene kam daß der alte Mann schließlich vom Hofe
hinuntergejagt nu rde Diesen an und für sich unbedeutenden
Vorfall hat sich der alte Leierkastenmann derartig zu Herzen
genommen daß er nicht mehr musiziren ging und spurlos ver
schwunden blieb Am Mittwoch Abend fanden Hausbewohner
die Leiche in der Remise hängend vor unter derselben stand
der Leierkasten dessen Gewerk mittelst eines Hammers zertrüm
mert war er hatte es zerschellt um ihn mit sich in den Tod
zu nehmen

lDie Schwestern
Kennt ihr die Schwestern hold und stark
Das Antlitz schön kernfrisch das Mark
Ihr Blick ist kühn ihr Herz ist mild
Den Aar führt beider Wappenschild
Die gleiche Unbill rächen sie
Die gleiche Sprache sprechen sie
In Worten stolz und Wohllaut reich
Dem Rauschen ihrer Wälder gleich
Ihr Land ist beinah nicht zu scheiden
Ein Berg gehört gar oft den beiden
Dem Falken der zu Horste streicht
Der Fit ig über beide reicht
Ein Eichbaum mag mit seinen Zweigen
Zugleich sich beiden Schwestern neigen
Es zieht durch beider Schwestern Lande
Die Donau ihre schönen Bande
Ein zartes Kind der Schwarzwaldtannen
Erblüht im Gau der Alemannen
Kommt sie in Land der Bajuwaren
Stolz wie im Hochzeitszug gefahren
Bis die vollbusige Matrone
Mit mancher Tochter manchem Sohne
Glückspendend durch die Ostmark zieht
Die beiden Schwestern Preist mein Lied
Die Wodanstöchter voller Kraft
An Leib und Geist Walkürenhaft
Die beiden Schwestern treu gesellt
Trotz bieten sie der ganzen Welt
Mit blankem Schild und scharfem Schwert
Wie sind so herrlich sie bewehrt
Zum Frieden schrecken sie die Drachen
Die drohend mit gesperrtem Rachen
Voll Hatz an ihren Grenzen wachen
Auf Festgenossen thut Bescheid
Zum Heilruf stober Freudigkeit
Laßt jubelnd uns die Becher heben
Die beiden Schwestern sollen leben
Die Schwestern denen keine gleich
Hoch Deutschland und hoch Oesterreich

Felix Dahn
sO esterre ichi sche Sklavinnen in Konstantinopelj

Die Neue Freie Presse erhält folgende Zuschrift von einem
vertrauenswürdigen Gewährsmann in Konstantinopel Fast jede
Woche kommen nämlich vorzugsweise über Varna oder Galatz
und gewöhnlich begleitet von einem weißbärtigen 60 bis

pr Januar März 13,17 bez 13,22 Br Fest Der Wochen
umsatz im Rohzuckergeschäft betrug 85 000 Ctr

Theater und Musik
Das Thema vom Hervorruf behandelt eine Zuschrift

des bekannten Charakterdarstellers Karl Wien an ein Stutt
garter Blatt Der Künstler in Bälde am Dresdener Hofthea
ter Nachfolger des an s Berliner Lessing Theater übergesie
delten Adolf Klein schreibt im wesentlichen Bezugnehmend auf
die Kritik über die letzte Donna Diana Vorstellung möchte
ich hierdurch den Vorwurf von mir weisen als entspringe
meine Handlungsweise das Nichterscheinen bei Hervorrufen
von Seiten des Publikums aus Rücksichtslosigkeit oder
künstlerischer Koketterie Vielmehr sind es Erwägungen rein

künstlerischer und ästhetischer Natur die mich schon seil Jahren
zu solchem Handeln bestimmen Ich denke dabei an Lessing K
Ansichten über das Erscheinen des Künstlers vor dem Publi
kum Und wie schwach muß der Eindruck sein den das Werk
gemacht hat wenn man in eben dem Augenblick auf nichts be
gieriger ist als die Figur des Meisters dagegeu zu halten
Das wahre Meisterstück dünkt wich erfüllt uns so ganz mit
sich selbst daß wir des Urhebers darüber vergessen Die

Täuschung muß sehr schwach lsein man muß weniger Natur
aber desto mehr Künstelei empfinden wenn man so neugierig
nach dem Künstler ist In diesem Sinne ist am Wiener Burg
theater dem ich drei Jahre anzugehören die Ehre hatte das
Erscheinen der Darsteller überhaupt nickt gestattet Derselbe
wird dort als Träger einer höheren Mission betrachtet als
Interpret unserer Dichterheroen der die Ausgabe hat die Zu
hörer in eine Scheinwelt zu versetzen und große Eindrücke her
vorzurufen Wenn nun dies der Kunst des Schauspiels gelun
gen und das Publikum für die Vorstellungen einer höheren
Wahrheit seine Zufriedenheit und seinen Dank durch Beifall
ausspricht so darf dann der Darsteller sein Ich nicht hervor
heben und durch nochmaliges Erscheinen mit seiner arazMen
Verbeugung und seinem verbindlich lächelnden Gesicht die müh
sam hervorgerufene Illusion selbst zerstören Auch das
Deutsche Theater in Berlin ist diesem Beispiele gefolgt Bei

Gastspielen ist es etwas anderes Da ist die Aufmerksamkeit
des Publikums nicht auf das Ensemble sondern auf den
Gast gerichtet er ist lediglich da seine Fähigkeiten zu zeigen

uud erfolgt der Beifall des Publikums so dankt er für die
freundliche Aufnahme

Alks dem Geschäftsverkehr
Die geschäftlichen Erfolge des Herrn Oswald Nier haben

auch in Frankreich von sich reden gemacht Die Weinfälschung
hat dort wie hier ihre zahlreiche Vertretung und der Pariser
Figaro begrüßt die Thatsache daß Herr Nier auch in der fran
zösischen Hauptstadt auf dem Boulevard Haußmann 32 eine
Niederlage seiner rein gehaltenen Weine eröffnet in einem uns
vorliegenden sehr sympathischen Artikel welcher namentlich be
tont daß sich Herr Nier überaus große Quanten wirklich reiner
Weine in günstigen Lagen gesichert bat so daß die Pariser sich
freuen werden eine Sielle zu besitzen an der man sicher ist
ein reines Naturgewächs zu finden

Vevmischtes
Die Engländer in Paris haben der W Pr zufolge dieser Tage wieder emmal von sich reden gemacht Ein

jnnges englisches Ehepaar Herr und Madame S die nach dem
Seinebabel gekommen waren um daselbst ihren Honigmonat zu
feiern führten in den ersten Tagen ihres Aufenthalts das
lustigste Leben Eines Abends gingen sie in das Theater und
besuchten nach Schluß der Vorstellung ein Nacht Restaurant
in dem sie bis 3 Uhr Morgens Champagner tranken Als sie
endlich ihr Gasthaus aufsuchen wollten waren beide in so
lustiger Stimmung daß sie den Weg verfehlten Sie wander
ten oder schwankten vielmehr so lange durch zahlreiche Straßen

70jährigen Courier Namens F Convohs von weiblichen Ge
schöpfen hier an die zumeist armen Familien in Galizien ent
stammen und daheim unter der Vorspiegelung einer glänzen
den Stellung ja sogar unter Heirathsversprechungen nach der
türkischen Hauptstadt gelockt werden hier aber der niedrigsten
Sklaverei und Schmach überliefert werden Unsere Konsular
behörde hat zwar gleich jenen anderer Mächte ein wachsames
Auge daß derlei Frachten nicht via Landungsplatz nach
Konstantinopel gelangen während die Waare dort wo kein
Auge des Gesetzes wacht nämlich in Kawak der türkischen
Quarantänestation im Bosporus ruhig ausgeschifft und so auf
dem Landwege über Bujukdere nach der türkischen Hauptstadt
gebracht wird Hier kümmert sich dann keine menschliche Seele
um das Schicksal dieser armen dem elendesten Dasein preis
gegebenen Geschöpfe denen es ohne fremde energische Hilfe nie
wieder gelingt sich den Klauen ihrer Eigenthümer zu ent
winden sie bleiben verloren für alle Zeit Es giebt hier
sogar eine eigene Börse Kasino genannt an weicher die

lebende Waare wie daheim die Aktien gehandelt wird Der
Preis variirt hier zwischen 30 50 türkischen Piund ea 360
600 fl, während feinere Ware noch höher und für Buenos
Ayres taugliche bis zu 200 türkischen Pfund ,notirt minder
werihlge hingegen nach Smyrna Alexandrien Kairo und an
deren Orten wandert Nach diesem Kasino gelangen nun an
die Adresse eines der thätigsten dieser berüchtigten Börlen
männer und zwar an ihren zweiten Vizepräsidenten Michel S
die Avisotelegramme welche ungefähr wie folgt lauten Er
wartet drei Dutzend Silberlöffel bedeutet feinste Sorte fünf
Fässer Mehl mindere Gattung oder acht Säcke Kartoffeln
aemeine Waare und hier erfahren diese bedauernswerthen
Opfer zum ersten Male das furchtbare Geschick welchem sie
verfallen sind Die Widerspenstigen werden einfach durch Dun
kelhaft Entzug der Nahrung eventuell sogar Züchtigungen
und unter Gewaltanwendung kirre gemacht Hir findet auch
durch sachverständige Maller die körperliche Untersuchung
Schätzung und Zutheilung der Waare statt Hieraus wan
dern diese armen verlorene i ren Angehörigen für immer
entrissenen Geschöpfe in die öffentlichen Häuser Peras Galatas
u s w Von dort giebt es kein Entrinnen sie werden aufs
schärfste überwacht dürfen nur zu Wagen und in Begleitung
der Mutter das Haus verlassen und manche derselben bleive
das ganze Jahr hindurch iuternirt Jeder briefliche oder münd
liche Verkehr mit der Außenwelt ist ihnen strengstens und bei
Androhung sie ins Irrenhaus zu bringen untersagt und ihre
Schuldenlast wächst trotz ihres Verdienstes zu unerschwing
licher Höbe an bis sie nach Ausfertigung eines Schulsscheines
an den E igenthümer von diesem milsammt ihrem Contocor
rente au irgend ein anderes Haus oder nach einer anderen
Stadt hin verkauft weiden und so fort von Stute zu Stufe,
bis sich das stumme Grab ihrer erbarmt Leider sind alle
öffentlichen Häuser hier weit und breit umher fast durchwegs
mil Oesterreicherinnen bevölkert hier der Sklaverei und Schande
verfallen

Wasernenblütheuj Unteroffizier beim Exerzieren
Strampelt der Müller da nicht wieder herum wie der fliegende
Holländer in der Wüste Sahara Unteroffizier Natülich
die Einjährigen Da bildet sich jeder ein er wäre Nathan der
Weise der das Pulver erkunden hat Unteroffizier zu einem
Rekruten der nachlässig marschirt Mensch Sie warichirew
wieder gotlsiämmerlich gerade als ob Sie Ihre Hochzeits

reise machten Lust Bl



As der Mann endlich das Bedürfniß fühlte sich auszuruhen
Er wachte kurzen Prozeß breitete sein Plaid uf dem Straßen
Pflaster aus legte sich nieder und lud seine junge Frau ein
das Gleiche zu thun Die Miladtz folgte seinem Wink und
Beide schliefen ein So wurden sie von den Polizisten gesun
den die das junge Paar nach dem nächsten Kommissariat
brachten Herr und Madame S werden sich demnächst wegen
Vergehens gegen die öffentliche Sicherheit zu verantworten
haben

Eine erfolgreiche Bettlelrin Am Sonntag ver
starb in Frankfurt a M eine etwa 80 Jahre alte Israelitin
welche Jahre hindurch ihr Leben vom Betteln gefristet und
auch kleine Unterstützungen von bedürftigen Anverwandten
nicht verschmäht hatte Nicht selten hatte die seltsame Jungfer
geschmäht daß es die Leute zu nichts brächten weil sie ihren
Kindern zu viel zu essen gäben Als die Bettlerin starb fand
man ein Vermögen von 30000 Mark und dabei ein Testament
welches einen Mainzer Rechtsanwalt zum Testamentsvollstrecker
einsetzt

Ein origin eller Gedanke Ein Provisor der Annen
apotheke zu Nürnberg ist kürzlich gelegentlich des großen Zapfen
streiches für den Inspekteur der bayerischen Armee General
Feldmarschall Blumenthal auf einen originellen Gedanken ver
fallen Vor der Apotheke entstand ein großes Gedränge und
wurden hierbei einige Fensterscheiben eingedrückt Rasch ent
schlossen holte der Provisor Hammer und Nägel packte die zu
nächst an den betreffenden Fenstern stehenden Personen am
Rockflügel und nagelte diese am Fensterbrette fest um sofort
Schadenersatzansprüche geltend machen zu können Einer der
Festgenagelten riß sich los und floh den halbzerfetzten Rock
flügel zurücklassend

Letzte Nachrichten

Das neue Exerzier Neglement für die Infanterie wird
von den Berliner Morgenblättern in sympathischer Weise
besprochen Das neue Reglement für die Infanterie
schreibt die Nat Ztg bedeutet einen großen Fort
schritt in jeder Beziehung Von einem Wust von veral
teten Formen deren Einübung nicht fördernd sondern geist
tötend für frischere Gemüther unter Offizieren und Leuten
m von einem Durcheinander von allerdings stellen
weise unvergänglich schönen und richtigen Gedanken ist
nur das Gute und Lebenskräftige übrig geblieben und die
ses ist klar wie Krystall folgerichtig wie eine arithmetische
Reihe verständlich und mit einer Virtuosität in der Be
handlung der Sprache abgefaßt daß dagegen die bisheri
gen amtlichen Vorschriften trotzdem bei allen in diesen
Punkten von Jahr zu Jahr eine Vervollkommnung bemerk
bar ist zurückbleiben

Posen 14 September Die nsuerbanten Eifenbahn
streckm Lissa Jarotschin und Lissa Ostrowo sollen nach einer
amtlichen Mittheilung am 1 Oktober dem öffentlichen Ver
kehr übergeben werden

Paris 14 September Die republikanischen Blät
ter konstatiren mit Genugthuung den großen Erfolg der
Reise Carnots in die Normandie Der französische Ge
sandte Herbette kehrt gegen Ende dieses Monats nach Ber
lin zurück

Belovar 14 Sept Nach Beendigung der Ma
növer reiste der Kaiser in Begleitung des Prinzen von
Wales nach Goedoelloe ab

Paris 15 Sept Telegr Gestern fand in Elbenf
ein Festessen zu Ehren des Präsidenten Carnot statt
Letzterer erwiderte auf die Ansprache des Maire mit einer
Rede in welcher er der ihm von der Bevölkerung der
Normandie zu Theil gewordenen enthusiastischen Auf
nahme gedachte und anknüpfend an die stattgehabte Be
sichtigung die Marine und die Armee rühmte die das
Vertrauen des Landes verdienten und sich auf der Höhe
ihrer Aufgabe befänden Schließlich erwähnte der Prä
sident die im nächsten Jahre in Paris stattfindende Aus
stellung für welche Alles zu der bestimmten Zeit bereit
sein und bei welcher Frankreich seinen Gästen einen ihrer
würdigen Empfang bereiten werde

Brüssel 14 Sept Bis Zur Stunde erhielt die
hiesige Kongoregierung noch keine Bestätigung d r Nach
richt von der Ermordung Majors Barttelot in Central
Asrika Diese Hiobspost wird jedoch von Niemandem an
gezweifelt Festgestellt ist daß Major Barttelot von
jenen Negern ermordet wurde welche ihm Tippo Tipp
beigesellt hatte wodurch die bereits vielseitig geäußerte
Annahme daß Tippo Tipp sowohl Barttelot wie Stsn
ley verrieth eine neue Bestätigung findet Durch Bartte
lots Ermordung sinken die Chancen für die glückliche
Durchführung des Stanlcyschen Zuges auf ein Minimum
herab Trotzdem will die Kongoregierung weder an einen
Verrath Tippo Tipps noch an den Untergang Stanleys
glauben Allgemein wird die Lage in Centralafrika als
höchst kritisch bezeichnet und die Blätter mahnen dringend
von weiteren Expeditionen Emins oder Stanleys ab wo
fern dieselben nicht mit der absoluten Garantie des Ge
lingens umgeben werden Major Barttelot gehörte zu
den kühnsten Afrikaforschern unserer Zeit

Wie 15 September Telegr des Hall Tagebl
Wie aus Rom telegraphirt wird begegnet die rügende
Auslassung des Kaisers gegen Bischof Stroßmayer in den
hohen kirchlichen Kreisen allgemeiner unumwundener Zu

stimmung auch Persönlichkeiten die den kircheupolitifchm
Ideen Stroßmayers ein gewisses Wohlwollen entgegen
bringen geben zu daß derselbe durch das Kiewer Tele
gramm als katholischer zumal österreichisch ungarischer
Bischof eine beklagenswerthe Taktlosigkeit beging und schon
deshalb der kaiserliche Tadel durchaus begründet war

Turin 15 Sept Telegr des Hall Tagebl In
einer Banketrede bemerkte der Marinemimster Brin die
italienische Flotte sei größtentheils reconstrutrt die Er
örterungen der inländischen und ausländischen Presse
bewiesen daß sie ein Faktor sei welchen man nicht mehr
vernachlässigen sondern vielmehr stark in Rechnung ziehen
müsse wenn es sich darum handele das gegenwärtige eu
ropäische Gleichgewicht zu sichern Italien beabsichtige
ausgiebig für seine eigene Vertheidigung Sorge zu tragen
und besolge keine aggressive Politik Der Ministsr be
glückwünschte Italien daß es selbst das gesammte Schiffs
material liefere Die Rede wurde beifällig aufgenommen

Bukarest 18 September tTelegr des Hall TM
Der Senat und die Kammer sind zu einer ans er or
dentlichen Sitzung zum SN September einberufen
worden und wird denselben Tag aufgelöst Die Wahl
eollegien für die Kammer werden am 12 Oktober für
den Senat am 1K Oktober einberufen

Wetterbericht des HMeMsn TageSlattss
Muthmaßliches Wetter für den 16 und 17 September

Zunächst noch Fortdauer des vo rwiegend
heiteren und tro cke nen Wetters mit zune hmen
der Wärme

Dat Std
Barom
red 0
mun

Thermometer
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Olslns s Rsaiim

Feuch
tigkeit

Luft /o
Wind Wetter

3 Uhr
7Mr
2 Uhr

765,5
764,0
76 ,3

l 12,5
I 7,5
l 20,0

I 10,6
l 6 0

63
76
48

80
80

3VV

heiter
Nebel
heiter

14,9

15/S

Die Temperatur in Celsiusgraden war in nachbenarinten
Städten folgende Haparcmda 7 Petersburg s 12 Memel
5 13 Berlin 4 13 Hamburg 10 Chemnitz j 8 München

Wien s 12 Scilly 16 Valentia 4 17
Wasserstände Am 15 September Halle 1 1 86 Trotha

1 1,34 Am 14 September Calbe Unterpegel i 0,76 Dresden
j 1,13 Magdeburg s 3,07

Diejenigen Bürger von Halle welche in der Weihnachtszeit d
U bei Aufführung des Herrig schen Weihnachtsspieles die Christ
nacht freundlich mitwirken wollen werden höflichst gebeten Anmel
dungen bis zum 13 d Mts an den unterzeichneten Vorsitzenden des
Comites gelangen zu lassen

Halle den 14 September 1888
Das Comit für das Weihnachts spiel
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große Ulrichstraße 17 Comptoir
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Die Wolks Kaffee HaWs Ä
am Leipziger Thurm

ist wieder geöffnet von früh i/z6
Uhr an Es wird vorläufig ver
abreicht Kaffee Cacao Fleisch
brühe Milch der Becher für 5 Pf

Marken zu5 Pfg Delche sich beson
ders zu Geschenken an Bedürftige
eignen und in beiden Hallen ver
wendet werden können sind zu ha
ben bei Herrn Kaufmann Beyer
Ecke der Leipzigerstraße und neuer
Promenade und in der Halle selbst

Die Verwaltung
der Bolks Kaffse Halle I

Gin ordentliches Mädchen
wird zur Aufwartung gesucht

Neue Promenade No 10 III

Alfred MMsch
Schlamm 4 Händelhaus

empfiehlt sich zur Anfertigung jeder
Art

Buchdruck Arbeiten
unter Zusicherung bester Bedienung

Für Wiederverkäufer liefere Vi
sitenkarten zu billigsten Preisen
Musterbücher gratis und frauco

V4 Passepartout von K Par
qnet Plätzen der S Reihe ist
noch abzugeben Näheres d
die Expedition dieses Blattes
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Wer ReWilg Weiter
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DLemMI EÄ
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Blumentöpfe
kauft jedes Quantum
Reilttraße 22 M KAsZIiiiK

B St Z K nebst Zubelz evtl geth an
einz Leute verm gr Klaus str 17

Ei sehr brases Mädchen
sucht 1 Oct Stelle Bölbergasse 2

Wohnungen zu 100 90 n 65
Thlr erstere zum Abvermiechen ge
eignet zu verm Harz 48 Moritz

Z Köchinnen Stuben Haus
und Kindermädchen erhalten
Stellen durch

große Ulrichstraße 4

Herrschaft Wohnungen zu
I1VO iuud 1Z M Mark per
sofort zu vermischen Zn er
fragen bei Herrn MÄNZsr
Heinrichftratze 1 ZS

Zn vermischen
eine Wohnung best aus 2 St
2 Km 1 Küche Bodenk u Keller
Preis 110 Thlr gleich oder 1
Oktober zu beziehen
Forstsrstr 33 zu erfr das 2
Treppen rechts

Eine freundliche Wohnung
3 St K K und Zubehör Mitte
der Stadt per 1 Oktober d I
sür 350 Mark zu vermischen
Näheres Kleinschmieden N

im Laden

Halbe 1 E age für 400
zu verm und 1 Okt zu beziehen

Tanbeustrahe SA
BlnmenLhiUftrafts 1

ist die Bel Etage zu vermischen

Eine Wohnung zu verm Feldstr 9a

St m Bett für 1 od 2 Herrn
verm gr Ulrichstr 18 III
Anst meubl Schlosst Trövel 15,1
Schläfst gr Ülnchstr 61 vorn I

Die Volksküche
befindet sich Brnnoswarte 16
Das Lösen von Marken für den sol
genven Tag ist nicht mehr erforder
lich da eine ausreich Portions
zahl stets dorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Por
tionen s 25 Pfg auf halbe a 13
Pfg welche an beliebigen Tagen
verwendet werden können sind nur
bei Herrn Louis Sachs große
Ulrrchstraße 24 zu haben

Ick bim VW MMI IlWK M
liick ZckWMM Ullck MI kmlt ltb
Mktw vm IckiM voll 8 M Nr
VormittaM Ml 3 4 Nr AM

ttsM in Miller MmiinZ M
W eckvL

MM 8 W 15 1888
LillmIiMi 8

1k N rwMi Gii ili M il Z lliiivemW

WM MßMchsm
Der Verein betheiligt sich an der

am Sonntag den 16 September
in Sennewitz stattfindenden Fahnew
weihe des Krieger Vereins Antre
ten 12 Uhr Friedrichstraße 42
Anzug schwarz hoher Hut Orden
u s w Zahlreiche Betheiligung
erwünscht Der Vorstand

I A
Vl ANS,

S V
k

V Ier k xiiiM
Delikt

UU U MM

UKWWWHM
Auf dem

Motzplahe

Acker

Nvrisvi
Sonnabend 4 Uhr Kinder
Vorstellung Abends 8 Uhr
große Vorstellung Sonntag
3 gr Abschiedsvorstellungen
um 4 6 und 8 Uhr Gr
nenes Programm Et
waige Forderungen bitte bis
Montag früh geltend zu
machen

iii Dokument
auf die Namrn
K Giebichenstein lau
tend und
Z Femmschr Policen
verloren gegangen Gegen
gute Belohnung abzugeben

Giebichenstein



Idealer
Direktion Ilvimltl F ts I Sv

Sonntag den ZK September 888

V r teII NKSRachmittags SV Uhr
krftc Fmi eii oWmg bei HMe Preise

Die Preise der Plätze für diese Borstellung sind folgende

Line Dame in Trauer
Ein Feldjäger
Riccaut de la Marliuiöre

2 Diener
3j

Nach dem 3 Alte findet eine längere Pause statt

Pro,c Loge1 R,2 Mk
Orchesterloge 2,
1 Rang Loge 1,50
I Rang Balkon 1,S0
Orchesterfauteui 1,50

Parquet 1,25 Mk
Prosc Loge 2 R 1,25
Parterre numm 0,75
2 R Mittelplatz 1,
2 R Vorderr 0,50

2 R Hinterr 0,25 Mk
2 R letzte R V 2S
3 Rang numm 0,50
Gallerie v,20

Ren einstudirt

V MittmiZKKiL vM
schwank in 3 Aufzügen von G v Moser

Dr Schcffler Advokat
Bertha seine Frau
Commcrzienrath Bolzau
Wilhelmine dessen Frau
Ludmilla ihre Nichte
Dr Steinkirch
Hartwig
Brimborius Festordner
Scknake Vereinsdiener
Franz Diener bei Bolzau
Diener bei Schesfler

Personen
Berthold Sprotte
Terka Czillag
Alfred Bieler
Emilie Zeß
Maria CoppS
Eduard Wendt
Adolf Schumacher
Eugen Ludwig
Edmund Doß
Theo Hieronymi
Adolf Dalwig

Der erste Akt spielt bei Scheffler der zweite und dritte Akt bei Bolzau

Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 9 1 Uhr Vorm
und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Kasscnöffnung Z Uhr Anfang S /z Uhr Ende Uhr

Abends 7 Uhr
2 Vorstellung 2 Abonnements Vorstellung Farbe rvkZti

Erste Opern Vorstellung
Zum 1 Male

Oper in 4 Akten nach Victor Hugo s Is roi s amuss von
G M Piave Musik von Verdi

Eleonore Mahr
Theo Hieronymi
Eugen Ludwig
Adolf Schumacher
Josef Hertzka
Alwin Boerve

8vl n z lvlz r isv
Prosc Loge 1R 3
Orchester Loge

Mk
3

1 Rang Loge 2,50
Rang Balkon 2,50

Orchesterfauteui 2,50

2 R Hinterr 0,50 Mk
3 Rang numm 0 76
Gallerie 0,30

Parquet 2, MkProsc Loge2 R 2,
Parterre numm 1,25
2 R, Mittelpl 1,50
2 R Vorderr 1,

Textbücher a 20 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vor

mittags und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Kassenöffnung Uhr Anfang 4 Uhr Ende 1V Uhr

Dienstag den 18 September 4 Vorstellung 4 Abonnent
Vorstellung Farbe gelb TZ vErstes Auftreten der neuengagirten Balletmeisterin und Solotänzerin
Emilie Strigelli AnfangUhr

MSVAMM

Vator MÄs
ßi Aärksrstrssso 14

MQspr zc d Qscii us Z 169
smpüiMt täxlloli

in kskÄQutsi

z r OSvrkrvksv
HvlK lÄ Ä ZI
Vlnvr Ä Rl anV0Q 1 1 13 4 Ulll
8pWvvs s A tv xvjeösr IsZeMil

RssMvirts IÜNiQsr

HsöKast dis 12 Ullr bWÄL

MM ZMslls AZsZ
Vaklr S KKS 1 Uhr Cou 2 Mk

Im k itsinuit
von 12 3 Iliir Z Louv U K 1,75 rrncl AK 1,25

Grössere unH kleinere Ve eunerK Diners uvä Loii ers Icömieii nntei Lerüe 5Lie

äer Saisou in eitZemässer so50rt servirt ercten

t iMWdiÄHZ
MHtBl L iiIpQNachdem eine aufs Eleganteste ausgeführte Nettovation
meines Saales u d zugehörige Lokalitäten beendet ist
beehre ich mich geehrten Herrschaften bezw Vereinen dieselben
zur Abhaltung von

HochMs n sonstigen Festlichkeiten
aufs Angelegentlichste zu empfehlen

Souu und Festtags siud sämmtliche Mäume zu Re
staurationszweckeu eingerichtet Hochachtungsvoll

W S SW

Persouen
Der Herzog von Marina
Rigoletto sein Hofnarr
Gilda dessen Tochter
Graf von Monterone
Graf von Ceprano
Die Gräfin seine Gemahlin
Marullo Cavalier
Borsa Höfling
Sparafucile ein Bravo
Maddalena feine Schwester
Giovanna Gilda s Gesellschafterin
Ein

Kammersänger Koebke
Oscar Moor
Car Charles Hirsch a G
Georg Schaffnit
Josef Hertzka
Maria Coppö
Jgnaz Zimmermann
Max Neubert
Adolf Uttner
Carrie GvQstickcr
Louise Schaffnit
Fanny WolfPage der Herzogin

Herren und Damen vom Hofe Pagen Hellebardiere
Die Handlung spielt in der Stadt Mantua und der Umgegend

Zeit der Handlung das 16 Jahrhundert
Nach dem 1 und 3 Akte finden längere Pausen statt

Prosc Loge1 R 4
Orchester Loge 4
1 Rang Loge 3,
1 Rang Balkon 3,
Orchesterfauteui 3

Mk 2 R Hinterr 0,50 Mk
3 Rang num 1,
Galleiie 0,3

Vpvr z rv 8v
Parquet 2,50 Mk
Posc Loge 2 R 2,50
Parterre numm 150
2 R Mittelplatz 2,
2 R Vorderr 1,

Die Plätze II Rang Borderreihen rechts und links 1 22 werde zum
ermäßigten Preise von 1 Mark für Over und Schauspiel die im II Rang
Hinterreihen durchgängig für SV Pfg die Billets für Gallerie für

ZV Pfg abgegeben
Textbücher 5 30 Pfg sowie Nummern des Tageblattes mit dem
Theaterzettel a 10 Pfg sind an der Kasse uud bei den Billeteuren zu haben
Garderobe Abonnements Karten zum Preise von 3 M 20 Pfg gültig
für 30 Vorstellungen m der laufenden Saison und die vollständigen Pläne
des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nnmmerirter Sitze sind an der

Theaterkasse s 30 Pfg zu haben

Kafsenöffnung /z Uhr Anfang V Uhr Ende 1 Uhr

Montag den 17 September 1888
3 Vorstellung 3 Abonnements Vorstellung Farbe

Ren einstudirt

Minns v n
Lustspiel in 5 Akten von Lessing

Personen
Major von Tellheim verabschiedet
Minna von Barnhelm
Graf von Bruchsal ihr Oheim
Franziska ihr Mädchen
Just Bedienter des Majors
Paul Werner gewesener Wachtmeister des Majors
Der Wirth

Berthold Sprotte
Helene Bensberg
Erich Schmidt
Clara Piquet
Alfred B ehler
Hilmar Geißler
Edmund Doß

knton SZeslwr 8 kie kslle
Erlaube mir bei Beginn der Theatersaison einem hochgeehrten

Publikum meine Lokalitäten in empfehlende Erinnerung zu bringen
Bekanntlich sehr gute Küche zu civilen Preisen

Gut gepflegte Biere aus obiger Brauerei sowie Neustadt
Magdeburger Aetieu Bier Hochachtungsvoll

MZ MNO

VUÄ LZ tv

N K i i r
H N ri u Z Wllk H

tt e rAei
u N ußitr Z5r t

I5 itl am t

Vvi t ukv Pvs Alli xx ll kurKsr

odt W ülrii

e I tv m8io 1e

HVvsttÄl n

MKÜivI

empfiehlt

Kk8isursnt 8 ksfö ü/isi 8 Ia Iolii
Inhaber Msi K Kempfiehlt seine schönen geräumigen Lokalitäten zur gest Benutzung

MW Äuerkauut gute Küche HM

ZU r I V urgr Mrichstratze Zt
An Wochentagen von 10 2 Uhr Vormittags 50 H

von 2 9 Uhr Nachmittags 25 H
Sonntags von 10 Uhr Vorm bis 9 Uhr Abends 25 H

Berliner WelMer Salm
Sonntag den S September

AM WZtt
Rachmittags von 4 7 Uhr

Tanzbändchen v 4 7 Uhr 50 H Abends 1 ü
Nach bestandener Prüfung als Handarbeitslehrerin vor der Königl

Schulprüfungs Commisfion zu Berlin zeige ich meinen bisherigen
Schülerinnen an daß die Unterrichtsstunden von jetzt ab wieder
beginnen

Der neue Cnrsns in Maschiuesnähen Wäscheznschnei
de ic beginnt mit dem 1 Oktober er uud nehme Anmel
dungen entgegen

geprüfte Haudarbeitslehreriu
Mit Oktober er verlege ich meine Nähstube von Park

straße 6 nach 4 p rtFür auswärtige junge Mädchen habe Pension im Hause
eingerichtet um deren gütige Benutzung ich ergebenst bitte

Vereill8 AiW r
zu vergeben auch Sonntags frei

in 8 SVereinszimmer mit gutem
Instrument frei

Rathhausgasfe 14

Sonntag den 16 September

wozu ergebenst einladet

Z 5ZzI

MLWNiMZS
öiMIMlNMM

v pk A in vor Ä

I t

Sßi

AIMWSeMKSz
D sFernsprech Anfchluß 251

Unser R TlZ findet heute Sonn
tag den t September im
Saale um Rosenthal statt Wir
laden hiermit die verehrten Herren
Prinzipale und Freunde ein

Wmtz s Mß mt
Harz 48

Heute Sonntag
kAMÜM Mszchtzll
Kegelbahn Gesellschaftszimmer

halte den geehrten Gesellschaften be
stens ewpwks n

II

Soni dcn 16 September

S KaiGr ÄchMaB Comert
vom Halleschen Stadt und

Theater Orchester
Anfang 4 Uhr Entree 30 Pfg

Abonnementsbillets haben gegen

Aufschlag von 15 Pfg Gültigkeit
IZ Iv Stadtmusikdirektor

KV de dlMouelleu und Znserateuwe Vnvntwortlich Julius Munckelt w Halle
SMtM des Hallelchen Tageblattes Gwße Wrichskaße lS

Victoria Theater
Sonntag den 16 Septbr 1888
Anna zu Dir ist mein

liebster Gang
Posse mit Gesang in 5 Bildern
Montag den 17 September

Papas Liebschaft
Schwank in 3 Anfügen

Halle Plvtz sche Buchdruckerei M Nictschmcm w Halle
geöffnet von 7 Ühr Morgens bis Uhr AbÄ


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1888
	09
	16
	16.9.1888 (No. 218)
	Aus der Stadt und Umgebung.
	[Seite 568]

	Gerichtsverhandlungen.
	[Seite 568]

	Provinz und Nachbarstaaten.
	[Seite 568]

	Post und Eisenbahn in Berlin vor fünzig Jahren. (Zum 50jährigen Jubiläum der Berlin-Potsdamer Eisenbahn.) Von Paul Lindenberg.
	[Seite 568]

	Handel und Verkehr.
	[Gedicht]

	Theater und Musik.
	[Gedicht]

	Aus dem Geschäftsverkehr.
	[Gedicht]

	Vermischtes.
	[Gedicht]

	Kleine Mittheilungen.
	[Gedicht]

	Letzte Nachrichten.
	[Tabelle]


	Wetterbericht des Halle'schen Tageblattes.
	[Tabelle]


	[Bekanntmachungen.]
	[Tabelle]

	[Seite 571]







